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Ein Familienfest , das dem ganzen Volke gehört , das
in Stadt und Land bei Hoch und Nieder mit gleicher herz¬

licher Teilnahme gefeiert wird , dem jedes gute Schwaben¬
herz in Freude und Dank entgegenschlägt und das unzählige
Hände in den Dienst der Wohltätigkeit gestellt hat , ist die
silberne Hochzeit unseres Königspaares . 25 Jahre sind ver¬
gangen , seit der damalige Prinz Wilhelm seine zweite Ehe
mit der Prinzessin Charlotte von Schaumburg -Lippe ge¬
schlossen hat . Am 8 . April wurde in Bückeburg die Ver¬
mählung gefeiert , nachdem am 10 . Jan . 1886 die Verlob¬
ung vorangegangen war . Am 13 . April jenes Jahres hielten
die Neuvermählten ihren feierlichen Einzug in Stuttgart.

Dem einfachen Sinn des Königs entspricht es nicht,
selbst aus diesem Anlaß mit tönenden Worten der Liebe
und Verehrung Ausdruck zu geben , die das württ . Volk
heute noch inniger als immerdar in der langen Zeit dem
Jubelpaare im Silberkranz entgegenbringt . Ein kurzes Lebens¬
bild mag darum frei von aller Ueberschwänglichkeit , den
Sinn auf den wahren Wert , auf den geschichtlichen Inhalt
dieser Feier lenken.

Kurze 5 Jahre nur war es dem jungen Paare be-
schieden, frei von den Pflichten und Sorgen der Königs¬
würde , ungebunden von der Last der Repräsentation , seinen
privaten Neigungen zu leben , unter denen die Kunst und
der Sport neben den ernsthaften Arbeiten auf militärischem
und charitativem Gebiete den breitesten Raum einnahmen.
Aber schon zu Anfang der 90er Jahre wurde Prinz Wil¬
helm durch die wachsende Kränklichkeit seines Oheims , des
Königs Karl , immer enger an die Bürde des hohen Be¬
rufes gekettet , der vom 6 . Oktober 1891 ab , als ihn der
Tod des Königs aus den Thron berief, seine ganze Lebens¬
aufgabe bilden sollte und da bewährte es sich so recht, daß
der Sohn des Prinzen Friedrich und der Prinzessin Katharina,
der Tochter König Wilhelms des Ersten , eine ausgezeichnete
Erziehung zur Einfachheit und Gediegenheit erhalten hatte,
daß der Fürstensohn in der Armee wie auf der Universität,
in der Studierstube , wie auf dem Parkett , in echt schwäb¬
ischem Geiste gebildet worden war . Fast zwei Jahrzehnte
hindurch hat König Wilhelm II. bewiesen, wie ernstes ihm

mit dem Versprechen war , das er bei seiner Thronbesteig¬
ung gegeben hatte : Die Verfassung des Landes treu zu
ivahren , Frömmigkeit und Gottesfurcht zu pflegen , den
Armen und Schwachen ein warmer Helfer und Freund,
dem Rechte allzeit ein eifriger Hüter zu sein und in uner¬

schütterlicher Treue zu Kaiser und Reich zu stehen.
Königin Charlotte hat es verstanden , dem Throne den

Glanz zu geben , der Anmut und Nächstenliebe in froher
Harmonie verbindet mit einer auf seinem Verständnis beruhen¬
den Pflege aller schönen Künste , besonders der Musik . Es
war ihr von einem bitteren Schicksal versagt , dem Gatten
den ersehnten Thronerben zu schenken ; eine umso treuere Ge¬

fährtin war sie ihm in Leid und Freud und eine umso treff¬
lichere Gehilfin in allen Werken der Liebe und Barmherzig¬
keit. Auch sie hat sich den Spruch aus der Offenbarung
zu eigen gemacht , den einst Prinz Wilhelm bei seiner Kon¬
firmation zum Denkspruch erhielt : „Sei getreu bis in den
Tod , so will ich dir die Krone des Lebens geben ."

Was aber das hohe Paar der Volksseele am nächsten

gebracht , was ihm schon lange in aller Herzen ein Stand¬
bild , fester und dauernder als Erz und Marmor , errichtet
hat , das ist die einfache Natürlichkeit ihres Wesens , jener
wohltuende Verzicht auf das Zurschautragen eines Gottes-
gnadentums , das nach unserer freieren Auffassung nur dem
Amte , nicht aber den Trägern der Krone selbst vom Schick¬
sal verliehen ist. Die ungezwungene Art wie das Königs¬
paar sich überall inmitten des Volkes bewegt , sein treuherz¬
iges Eingehen auf die Nöte des kleinen Mannes , seine ver¬
ständnisvolle Förderung aller gemeinnützigen Bestrebungen,
das sind die stärksten Bürgschaften für die unvergängliche
Dauer des Dichterwortes , daß der schwäbische Landesherr
sein Haupt kann kühnlich legen jedem Untertan in Schoß.

Darum Glück , Heil und Segen dem Jubelpaare!
Darum aus tiefstem Herzen und mit vollster Ueberzeugung
der Wunsch : Möge es König Wilhelm und Königin Char¬
lotte noch lange Jahre vergönnt sein, den Thron unseres an¬
gestammten Herrscherhauses zu zieren , zur eigenen Befriedig¬
ung über die wohlerfüllte Pflicht und zum Nutzen und
Frommen unserer geliebten schwäbischen Heimat!

K . Höerarnt Wagst - .
Bekanntmachung.

betr . die Errichtung einer Rosthaarspinnerei.
Karl Wizemann , Roßhaarspinnereidesitzer , beabsichtigt

in der Stadtgemeinde Nagold auf Parzelle Nr . 296/1 unter¬
halb der projektierten Moltkestraße ein Nebengebäude zum
Betrieb einer Roßhaarspinnerei zu errichten . Dabei soll der
Betrieb von geringem Umfang sein, das Auskochen der
Haare im Gebäude geschehen und das Trocknen derselben
bei guter Witterung im Freien und sonst in einem beson¬
derem Trockenraum erfolgen.

Gegen das Gesuch können binnen 14 Tagen Einwend¬
ungen beim Oberamt erhoben werden ; dort sind anch Pläne
und Beschreibung zur Einsicht aufgelegt . Nach Ablauf der
Frist sind im schwebenden Verfahren Einsprachen ausge¬
schlossen.

Den 7. April 1911.
Mayer,  Amtmann.

Politische Übersicht.
Der Bnndesrat hat einem Antrag Württem¬

bergs wegen Prägung weiterer Denkmünzen aus Anlaß der
Feier der Silberhochzeit des Königs und der Königin von
Württemberg die Zustimmung erteilt . Auch den vom Reichstag
angenommenen Entwürfen eines Gesetzes betreffend die Feststel¬
lung des Reichshaushaltsetats für das Rechnungsjahr 1911,
eines Gesetzes betreffend die Feststellung des Haushaltsetats
für die Schutzgebiete für das Rechnungsjahr 1911 und
eines Reichsbcsteuerungsgesetzes wurde die Zustimmung erteilt.

Die badische Regierung hat als erste den Be¬
weis geliefert , daß sie entschlossen ist, die Universität frei von
denen zu halten , die den Antimodernisteneid geleistet haben.
Sie lehnte alle Gelehrten ab , die von der katholisch-theolog¬
ischen Fakultät in Freiburg als Nachfolger des verstorbenen
Professors Cornelius Krieg vorgeschlagen waren , weil sie
sämtlich den Antimodernisteneid geleistet hatten . Die badische
Regierung wird einen Stellvertreter auf den Lehrstuhl setzen.

Die hessische Zweite Kammer hat zur Land¬
gemeindeordnung einen früher nur mit knapper Majorität
gefaßten Beschluß umgeworfen und ist einem Beschluß der
Ersten Kammer beigetreten , wonach Geistliche und Bolks-
schullehrer von der Wählbarkeit zum Gemeinderat ausge¬
schlossen bleiben . Das jüngst angenommene neue Wahlge¬
setz, das die direkte Wahl bringt , ist ein Pluralwahlsystem.
Es gewährt allen Wählern über 50 Jahren eine Zusatzstimme.

Wie die „Badische Presse " aus zuverlässiger
Quelle erfährt , bereiten die rechtsstehenden Parteien des
preußischen Landtags eine Immediateingabe an die Krone
vor mit der Bitte , den Preußen beleidigenden Bestimmungen
der elsaß-lothringischen Verfassungsvorlage die Bestätigung
zu versagen.

In Buenos Aires rperden den Mannschaften
des deutschen Panzerkreuzers „von der Tann " große Fest¬
lichkeiten bereitet . Der deutsche Gesandte gab ein Bankett,
dem der Minister des Aeußern und der Marineminister bei¬
wohnten . Der Marineklub veranstaltete einen großen Empfang.



^ges -Neuigkeiten.
^ .rrö Stadt und Laub.

r Ergenzingen OA . Rottenburg , 7 . April . In den
letzten Nächten sollen wieder Diebe an dem Magazin des
Kaufmanns Leins  gewesen sein und selbst auf den sie
vertreibenden Commis geschossen haben . .Die Schilderungen
klingen beinahe romanhaft und da auch die Nachbarsleute
nichts gehört haben , schenkt man der Sache keine Bedeutung.
Es dürfte sich um einen Schabernack handeln , durch den
der junge Mann geängstigt werden soll.

r Tübingen , 7 . April . An der Straße nach Beben-
Hausen wurde an der Kinderbewahranstalt Sofienpflege
Brandlegung versucht. Der Stuttgarter Polizeihund „Lux"
hat eine Fußspur ausgenommen . Ob sich der Verdacht be¬
stätigt , wird die Untersuchung ergeben.

Die Bestimmung der Blnmenspende . Wie ver¬
lautet , beabsichtigt das Komitee für die Landessammlung
auf die Silberhochzeit des Königspaares bei der Uebergabe
der Erträgnisse des Blumentages dem König die Gründung
von Heimstätten für arme krüppelhafte Personen zu unter¬
breiten.

Salmbach , 8 . April . Heute nacht ist der Gasthof
Z. Linhe oeL Metzgers Herinz vollständig niedergebrannt,
auch die angebaute große Scheuer  fiel den Flammen
zum Opfer,  ferner sind die im Saale des Gasthofes
ausberwahrten Geräte des Turnvereins ver¬
brannt;  außerdem sind 5 Schweine zu Grunde gegangen.
Der Schaden ist sehr groß ; man vermutet Brandstiftung.

Die HuldiglmgsWri des Grasen Zeppelin vor
dem mürttemdergischen Königspaar.

Friedrichshafen , 7 . April . Das Luftschiff „Deutsch¬
land " hat heute früh 7 Uhr bei prächtigem Wetter einen
Probeausstieg unternommen . Soeben ^8  Uhr ist es glatt vor
der Halle gelandet . Die Fahrt nach Stuttgart wird stattfinden.

Friedrichshafen , 7 . April . Das Luftschiff „Deutsch¬
land " ist soeben 8 Uhr 20 Min . zur Fahrt nach Stuttgart
aufgestiegen . Graf Zeppelin hat die Führung übernom-
men . Man wird damit rechnen dürfen , daß das Luftschiff
schon kurz nach 12  Uhr über dem Stuttgarter Tal erscheint.
Graf Zeppelin hat eine Menge Blumen  mitgenommen,
außerdem ein Blumenarrangement , welches aus dem Luft¬
schiff über das Schloß herabgeworfen wird . Da das Ar¬
rangement über sich eine Art Fallschirm trägt , dürfte es sich
wie ein solcher langsam auf das Schloß herunterlassen.

Ravensburg , 7 . April . (8  Uhr 50 Min .) Das Luft¬
schiff überfliegt soeben unsere Stadt.

Biberach , 7 . April . (10 Uhr vormittags .) Das Luft¬
schiff passierte erst jetzt unsere Stadt . Es hat gegen den
Wind zu fahren.

Friedrichshafen , 7. April , 10 Uhr 15 Min . Nach
Annahme der hiesigen maßgebenden Kreise , hat Zeppelin
mit seiner „Deutschland " schon in Biberach mit heftigem
Sturm zu Kämpfen , der über die Alb ihm entgegenweht.
Voraussichtlich wird seine Ankunft in Stuttgart also später
als geplant erfolgen.

Stuttgart , 7. April , mittags 1.10  Uhr . Die „Deutsch¬
land " kam aus ihrem Fluge nach Baden -Baden um 12 .45
Uhr von der Filder -Hochebene über das Stuttgarter Tal
und überflog das Residenzschloß,  wo Graf Zeppelin
in einem Fallschirm eine Blumenspende für das Königspaar
zu dessen Silberhochzeit herabfallen ließ . Das Luftschiff
nahm dann die Richtung in das Neckartal und landete
kurz nach 1 Uhr zur Vornahme eines Passagierwechsels auf
dem Cannstatter Wasen.

Hiezu wird uns weiter geschrieben:
p Die Huldigungsfahrt des Grafen Zeppelin vor dem

württembergifchen Königspaar zur Feier der silbernen Hoch¬
zeit der Majestäten , die gestern infolge des überaus un¬
günstigen Wetters stark in Frage gestellt war . ist am heutigen
Freitag , dem Bortage der großen Iubiläumsfestlichkeiten,
erfreulicherweise doch zur Ausführung gekommen und hat
eine sinnige und würdige Einleitung der dem Königspaar in
der Residenz und im ganzen Lande darzubringenden Hul-
digungskarte gebildet . In Friedrichshafen  wurde heute
früh 7 Uhr ein kurzer Probeflug des Luftschiffs Deutschland
zur Erkundigung der Windverhältnisse in den oberen Luft¬
schichten unternommen und um 8 Uhr bestiegen Graf
Zeppelin , Dc . Hugo Eckener , Oberingenieur Dürr und die
Fahrgäste Schriftsteller O . F . Hoppe und Professor Dr.
Steintal -Stuttgart . Rechnungsral Jahn -Eßlingen , Fabrikant
Schwarz , Fabrikant Wieland , Kaufmann Schrof -Ulm,
Fabrikant Scheuffelen -Oberlenningen und eine Dame , Frl.

v. Meiß -Zug . das Luftschiff. Graf Zeppelin trug seine be¬
kannte weiße Luftschiffermütze. In der Passagierkabine
wurde ein roter Fallschirm mit einem Blumenkorb unter¬
gebracht , in dem sich die in Friedrichshafen beim Blumen¬
tag gesammelten Nelken , die Graf Zeppelin über dem
Königl . Schloß in Stuttgart ausstreuen wollte , befanden.

In Stuttgart  hatte sich auf dem Schloßplatz und in
seiner Umgebung , besonders aber vor dem K . Residenzschloß,
dessen Zugänge durch Polizeimannschaften abgesperrt waren,
um die Mittagsstunde eine zahlreiche Menschenmenge einge¬
funden , die Zeuge der sinnigen Huldigung des Grasen Zep¬
pelin vor dem Königspaar sein wollte . Um ^ 1 Uhr be-

' trat das Königspaar mit den Mitgliedern der K . Familie
und den bis jetzt hier eingetroffenen Fürstlichkeiten den Bal¬
kon des Schlosses . Beim Erscheinen der Majestäten brach
das Publikum in begeisterte Hochrufe aus . Nach kurzem
Warten tauchte , es war ^ i Uhr , der Luftkreuzer hinter den
Türmen der Stiftskirche auf . Unter dem stürmischen Jubel
der Menschen flog er, das Vorderteil leicht gehoben , in
wunderbar schöner Fahrt über den Schloßplatz in gerader
Richtung auf die Iubiläumssäule zu ; unmittelbar vor dieser
schwenkte er ab und fuhr bei den Klängen der auf dem
Schloßplatz konzertierenden Militärkapelle in mäßiger Höhe
über dem Schloßhof hinweg , das Königspaar durch Neigen
der Spitze begrüßend . Gleichzeitig wurde aus der Passa¬
gierkabine des Luftschiffs ein an einem fallschirmartigen Ge¬
stell befestigtes Blumenarrangement herabgeworfen : die beim
Blumentag in Friedrichshafen gesammelten Nelken als
Huldigung des Grasen Zeppelin und der Stadt Friedrichs¬
hafen zur Silberhochzeit des Königspaars . Mit lebhaftem
Interesse verfolgten die Majestäten und ihre Gäste die Fahrt
des Luftschiffs , das in langsamem Fluge über dem dem
Hoftheater zu gelegenen Seitenflügel des Schlosses in der
Richtung nach Cannstatt verschwand . Leider konnte der
Blumengruß des Grafen dem Königspaar nicht übergeben
werden ; der Korb war knapp vor dem oberen Portal des
Schlosses in die Menschenmenge hineingefallen , die sich
der Blumen bemächtigen wollte , wobei das schöne Angebinde
trotz des sofortigen ^ Eingreifens der Polizeimannschaften
zerstört wurde . Das Luftschiff nahm um 1 Uhr auf dem
Cannstatter Wasen eine Zwischenlandung vor , wobei eine
Auswechselung der Passagiere für die Weiterfahrt nach
Baden -Baden vorgenommen wurde . Nach i Vs ständigem
Aufenthalt des Luftschiffs stieg es um ^2  Uhr unter der
Führung von Dr . Eckener zur Fahrt nach Baden -Baden auf.

Stuttgart , 7 . April . Das Luftschiff ist nach vorge¬
nommenem Passagierwechsel 2 .40 Uhr wieder aufgestiegen
und hat die Richtung auf Pforzheim genommen . Graf
Zeppelin ist in Stuttgart geblieben.

Pforzheim , 7. April . Das Luftschiff „Ersatz Deutsch¬
land " hat 3 .15 Uhr in rascher Fahrt Pforzheim passiert.

Karlsruhe , 7 . April . Ueber die genaue Fahrtrichtung
des „Ersatz Deutschland " lag eine bestimmte Angabe nicht
vor . Doch war es sehr wahrscheinlich , daß er auf der Linie
Pforzheim — Durlach — Baden -Baden über die Residenz , die
die Zeppelinschen Luftschiffe schon so oft begrüßt hat , fahren
würde . Das trat dann auch ein . Um ^4  Uhr erklang
plötzlich vom Winde getragen das bekannte Surren der
Propeller und wenige Minuten später war das Schiff selbst
schon vom Pfinztal her kommend über dem Weichbild der
Stadt , zog in schöner Fahrt stolz und sicher über das Schloß
und schwenkte nach einem kleinen vertikalen Steuermanöver
nach Süden in die Richtung auf Ettlingen ein.

Die Ankunft in Baden -Baden.
Das Luftschiff „Ersatz Deutschland " kam wenige Mi¬

nuten vor 4 Uhr zwischen Ettlingen und Baden -Baden in
Sicht und war von der Zeppelinschen Luftschiffhalle aus
infolge des klaren Wetters sehr gut sichtbar. Das Luftschiff
näherte sich mit großer Geschwindigkeit und überflog den
Landungsplatz um 4 Uhr unter dem Jubel des zahlreich
versammelten Publikums . Das Luftschiff beschrieb einen
großen Bogen nach Süden und wandte sich dann wieder
der Halle zu , die Spitze nach vorne geneigt . Um 4 Uhr
10 Min . wurden die Halttaue von der bereitstehenden Mann¬
schaft ergriffen . Dann wurde das Luftschiff zu Boden ge-

° leitet . Die Passagiere verblieben noch in der Kabine , bis
das Luftschiff in die Halle gezogen war , was kurz vor Vs5
Uhr geschah. Das Luftschiff hat die Strecke Stuttgart-
Baden -Badcn in kaum IV 2 Stunden zuriickgelegt . Diese
Leistung ist sehr respektabel.

Deutsches Reich.
Pforzheim, ' 7 . April . Der 20 jährige Malergehilse

A . Müilmaier stellte eine Kanne mit 5 Liter Lack auf den
Gasherd um sie anzuwärmen . Die Kanne explodierte und

Müllmaier wurde mit lebensgefährlichen Brandwunden in
Spital gebracht . Es entstand ein Brand , den die Feuer¬
wehr löschen mußte.

Ausland.

r Wien , 6 . April : Der Kaiser empfing heute eine
Abordnung der Protestanten zur Ueberreichung der Erin¬
nerungsmedaille aus Anlaß des 50jährigen Bestehens des
Protestantenpatentes , wobei er die Protestanten versicherte,
daß er ihrer Kirche wie bisher so auch fernerhin seine Für¬
sorge angedeihen lassen werde.

r Budapest , 7 . April . Einer Meldung des „Bert.
Lok .-Anz ." zufolge erschienen in dem fiskalischen Goldberg¬
werke von Nagybanya gestern nachmittag , als nicht mehr
gearbeitet wurde und nur noch einige Wächter anwesend
waren , 5 fremde Männer . Die Wächter wollten die Ein¬
dringlinge Hinausweisen , die Räuber schleuderten jedoch kleine
Dynamitbomben gegen sie. Dadurch trieben sie die Wächter
in die Flucht , die sich in einen Seitengang flüchteten und
daraus nicht mehr hervortrauten , weil einer der Räuber mit
einer Bombe in der Hand davor Wache hielt . Inzwischen
konnten die Räuber beträchtliche Goldoorräte stehlen und
in Sicherheit bringen , woraus sie spurlos verschwanden . Die
Wächter durchsuchten das ganze Bergwerk , konnten sie aber
nicht mehr finden . Als die Polizei Herbeigerusen war , wurde
festgestellt, daß die Räuber sich an Stricken in einen außer
Betrieb gesetzten Schacht hinabgelassen hatten , wo sich die
Goldvorräte befanden . Dabei mußten sie mehrere eiserne
Türen sprengen . Im ganzen sind den Räubern Golderze
im Werte von mehreren hunderttausend Kronen in die
Hände gefallen . Es wird angenommen , daß ein entlassener
Arbeiter der Führer der Bande war.

r Madrid , 7 . April . Auch hier wird die Meldung
der Kölnischen Zeitung von einem gemeinsamen Vorgehen
Spaniens und Frankreichs in Marokko kategorisch in Ab¬
rede gestellt.

r Scrantou , 7 . April . In der Bancroftmine der
Scrantoner Kohlengesellschaft ist Feuer ausgebrochen . 50
bis 75 Bergleute ist der Ausweg abgeschnitten . Ihre
Rettung wird nach einer hier eingetcoffenen Meldung kaum
möglich sein. _

Auswärtige Todesfälle.
Friedrich Behr , Kameralamtsdiener .a . D ., 74 F , Freudenstad ! :

Hermann Hammann , 16 F , Ealw : Gustav Mährle , Kaufmann , 37 I .,

Brüssel -Rottenburg . _ _ _

Zm Frühjahr
sollten alle , die sich angegriffen , matt und müde fühlen,
die Lebenslust und Arbeitskraft durch den Gebrauch von
Scotts Emulsion wieder heben , denn Scotts Emulsion ist
für jung und alt gleich gut.

Breslau 8 , Marthastr . 3 , Hth . I , 24 . Juni 09.
Veranlaßt durch meinen Arzt und früher gemachte gute Erfahr¬

ungen habe ich meine 4 Kinder dieses Frühjahr hindurch regelmäßig
Scotts Emulsion eiunehmcn lassen . Das gute blühende Aussehen
meiner Kinder ist der beste Beweis für die Vorzüglichkeit des Prä¬
parats . Meine Töchter Herta und Helene haben sich zu prächtigen
Mädchen entwickelt , und mein Herbert , der sonst ein schwächlicher
Junge war , hat sich so herausgemacht , daß sich sogar sein Klassenlehrer

über die mit dem Jungen oorgegangene Veränderung
und über die rege Aufmerksamkeit , die er beim
Schulunterricht zeigt , wundert . Alle haben einen
guten Appetit und die Mutter braucht nicht mehr
die Hälfte des Mittagessens wegzutragen.

(gez .) Mar Schröter.

Nur die ausgesucht besten Rohstoffe sind
in Scotts Emulsion enthalten , und so vor¬
züglich verarbeitet , daß jedermann dieses
hervorragende Stärkungsmittel mit größtem
Nutzen gebrauchen kann.

Man hüte sich vor Nachahmungen u . bestehe
darauf , die echte Scotts Emulsion zu erhalten.

Scotts Emulsion WM- von uns nussmücßKÄ im großen verkauft , und zwar nt
lese nach Gewicht oder Maß , sondern nur in versiegelten Lriginalsiaschen in Karton mit
unserer Schutzmarke (Fischer mit dem Lorsch -. Scott k Bowire . G .m.b.H., Frankfurt a . M<

Bestandteile : Feinster Medizinal -Lcbernan löOo prima Glyzerin 50,0 , unter-
phosphorigsaurer Kalt 4,3, unterphosphorigjaures Narron 2,0, pulv . Tragant 3.0,
feinster arab . Gummi vulv . 2,0. destill . Wasser 129,0 , Mkvbol 11.0. Hierzu aromatische
TouMion wit Zimt -. MauLLk- und GaultkeriaL ! je 2 Trov .cn

Uur echt mit '
Marte - dr :n
— -
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Mutmaßliches Wetter am S . und I « . April 1S11
(Nachdr . verb .)

Der neue Lustwirbel über dein europäischen Rußland
hat keine Fortschritte gemacht . Die Depression im Süden
löst sich vollends auf . Da aber der Hochdruck im Nord¬
westen stehen geblieben ist, geht die Austheiterung nur lang¬
sam vor sich. Für Sonntag und Montag ist noch zeitweilig
trübes , aber mäßig kaltes und vorwiegend trockenes Wetter
zu er warten . -_

Hiezu das Illustrierte Sonntagsblatt Nr . 15_
Druck und Berlug der G . W . Zaiser 'säM Bnchdruckem (Enn
Zailer ) Nagold . — Für die Redaktion veraniwoitlich : K . Paur.

Nagold . j

iGeiß
hat zu verkaufen.

Wer ? sagt die Exped . d. Bl.

Nagold.
Die neuen

Mruklious-BWr
für die

Württemberg. Zelierwehre«
sind stets vorrätig bei

Oberamtsstadt Nagold.

findet am

aWea MeiiMg, den 11. AM, «schm, uml W ab.
in alphabetischer Reihenfolge auf dem Rathause statt.
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j kr,u ^ durgl . tb » I' - r - kSi »r lx. 4, lF l »4l

alten Roten,
vorzügliche Qualität , offeriert von
30 Liter an , nebst hochfeinem

von 60 Liter an
4 ' . S>< » », »« « i » I

Weinhandlnng , Lahr i . B.
— Agenten gesucht . —

. Gündringen.
Einen jüngeren

für die Landwirtschaft sucht
Müller Fastnacht.

« io bsr yu -iMSl rÜLdsswn . äsdm an
r̂ F ?'«Msuversr !lsnt !irb billig

//IA Verwegen Lis geNkoeisnire, murir
iider4Ä5eitserwrXeu.rS>r;cn>.gn>8s SK .Zcs:/ 4 ü.Sisnik«
Fsucb über Iisü !eNrer,-Aulo-unb^
-!pbologr.8sbsrksart !Xs>. bisN-

^ ^ ^ mg5cblnMVVspen.UNronMr,><-
anb üowrvsrsn slc .von

uMtLtukLMllkLlndsrlc
°NiM5le5 rsNrrsebsur veulecbwnbe.
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Konkursverfahren.
lieber das Vermögen des

Georg Schnorr , Schuhmachers in Haiterbach,
-wurde am 6 . April 1911 , nachmittags 6 Uhr , das Konkursverfahren
eröffnet.

Herr stv. Bezirksnotar Häfele in Haiterbach wurde zum Konkurs¬
verwalter ernannt.

Konkursforderungen sind bis zum 27 . April 1911 bei dem
Gerichte anzumelden.

Es ist zur Beschlußfassung über die Beibehaltung des ernannten
oder die Wahl eines anderen Verwalters , über die Bestellung eines
Gläubigerausschusses und eintretenden Falls über die in Z 132 u . 134 der
Konkursordnung bezcichneten Gegenstände , sowie über den Verkauf der
Liegenschaft durch den Konkursverwalter aus freier Hand und zur
Prüfung der angemeldeten Forderungen auf

Freitag , den 5 . Mai 19L1 , vormittags 11 Uhr,
vor dem Unterzeichneten Gerichte Termin anberaumt.

Allen Personen , welche eine zur Konkursmasse gehörige Sache in
Besitz haben oder zur Konkursmasse etwas schuldig sind, ist aufge¬
geben , nichts an den Gemeinschuldner zu verabfolgen oder zu leisten,
auch die Verpflichtung auserlegt , von dem Besitze der Sache und
von den Forderungen , für welche sie aus der Sache abgesonderte Be¬
friedigung in Anspruch nehmen , dem Konkursverwalter bis zum 27.
April 1911 Anzeige zu machen.

Nagold , den 7. April 1911.
Gerichtsfchreiberei Kg !. Amtsgerichts:

Dürr.

Nagold.I
s WderzeUlm

sr»
L D neue moderne Dessins,

rr

rr Z in gestreift und karieit , ist mein
« Lager aufs reichhaltigste sortiert und

bitte um gütige Abnahme.

ekmiirn Ickvrrr.

als:

schöne Fichten , deutsche Kiefern,
MdM mdere» LM- Md MelWMmzeu

! liefert in bekannt guter Qualität

411». MW. EIMWMüt,
Kontrollsirma des deutschen Forstwirtschaftsrates . ^

8öui'6biIsiiiiH6tc

rinoN . AvLLvi ".
-)'2ü»1ieb 88, vrkrlsoksnäes Vakelv ^ sor, im Oe

braneds clor ilnirorsitätsklinilcon ru Vübinxon, uncl
in ralilroiedsn ^.«rrteka uilisa.

^ ortestsr kür Nngolä rmcl Hm^obuva:: 6ll8tar
Käst , rur lenste.  m ksslsdaussn.

Weit berühmt sind

5ckAÜk?§ Ainörrvsgen ynZ 5ps tvagen
^durch ihre Kkeganz und Solidität . Die Aederung

ist eine vorzüglich weiche. Die Auswahl ist NM
enorm. Lieferung zu Knaros -Wreilen direkt au

Wrivate . ^

»WMUMDie beste und
Listigste

Bezugsquelle
für ganz Deutsch¬
land ist die seit
über 70 Jahren
best renommierte

Firma:

Billigstes und größtes Kinder-
magcnhaus im Scekreis.

— Gegründet 1837.

L°I <

41.MMWere MWorser StM-NWimm
eWlM IN8« c ä M!l. SMS.- . 1«««.- . 588.- .

«erftMe Tilzmz dis 1828 msgeschW«.
Wir nehmen Voranmeldungen zum Zeichnungspreise

» LOG - 3Oo^

Kostenfrei bis Mittwoch , den 12 . April ds . Js . entgegen.

Bank-Commandite Horb,
M « «L « » « .

LMMMe der StahlL Jedem Wea-GeseWast SNittgut.
Telephon Nr . 78 . Bildechingerstraste » 88 ll.

Postschcck-Conto Nr . 2207.

Wildberg.
Einen gebrauchten

Wagen
samt Fnhrfatz,

1800 Liter haltend , (für Bierbrauer
geeignet ) hat billig abzugebcn

Rothfutz z. „Traube ".
Der Wagen ist auch ohne

Faß käuflich.

ZkD
Z «

Orosse Ltuktxsrter

o 11 eri « .
2iedung gsr »nt . 29. u. 29. Lprl ! 1911 ck
3031 6s « inne mit Zusammen Usrk ?

* 3011 Lelägsv, . drr odns -̂ drug kilk. *

I8 EGD0 !
i« S0 S!

Nagold.
Wir empfehlen für sofortige Lieferung ab unserem Lager:

iL. zMme« Mhr-Gk§-Ms
Mk . 1 .4V per Ztr . , frei vors Haus geliefert bei mindestens 10 Ztr ..
und bitten um gütige Aufträge

WbA « L G « Iiir » LÄ.

Nagold.

In

>2 «

(315 ).

o ltLupl-,Qelt!-u.pleräL-Oevvinne»
« I sie -I ä h !.l Uose II »» l-Udö li Lt -l-, II r ->5eMMK., ;
^ Porto Uliä Kiste 25 psg ., ru de - 2v Lledea äurckiä. OeneiLlaLentur,
: 1 :
; rclekon IY2I r
! »» kvvie sl ><! Vl i tbUtSLleNeii. „ z

Bad Teinach OA. Calw.

AnimM.
Ein junger solider Arbeiter

kann sofort cintretcn bei dauernder
Beschäftigung.

Jakob Brenner,
Bau - u. Möbeischreiner.

ttomövp . KeükNstsKuLlöNE
'pi ' eitlkQN i1. t>skai :llt . Ne. Nälrie-

0p . Ipso . LsU . v . ^ st ! 2,5 ) srtitUll.
L 90

dsi i>»«?kotta

Tausende von Menschen bedürfen
zu ihrer Tätigkeit im Berufe gesun¬
der , kräftiger Stimmorganc . Wäh¬
rend der rauhen Jahreszeit sind
diese bedroht . Schützen Sie sich
durch täglichen Gebrauch van

Wybert -Tablettcn (H 3
vor Husten , Heiserkeit , Katarrh.
Ein Probe derselben beweist mehr
als viele Worte . Vorrätig i» allen
Apotheken 5 I . F . Depot in
Nagold Apolhcle v . H . Schund.

Hpazikr-Itöcken
sind sämtliche Ncnheiten für Früh¬
jahr und , Sommer eiugctrofsen.

Bergstöcke in Eichen und Congo
in reicher Auswahl.

Nagold.
Habe am kommenden Dienstag und Mittwoch im Gasthaus

;. „Köhlerei " . ^
schm MMmSergische

Milchschweine
sowie auch

stärkere Läufer
aus seucheufrerer Gegend

zu verkaufen . Liebhaber sind eingeladen.

Chr . KLeule , Schweinehändler.
Nagold.

Ewigen und dreiblättrigen —

.z rlktb « ?! . r» ^
Esparsette und Grassamen,

lslslü löÄülhe Gartensämereien
tu frischer, keimfähiger Ware empfiehlt billigst

_ Gärtner Mrr » L.
81N6LL. ^rLdmüi « k rwrr

^6ltLUS5te1 !iiil § Lrii88s1 1910

MW r 'WH
Höolusle AnsreielrnunA.

8 ir 60 . 8 .
Nleielistv . 1.

Rvlfetdeii.
Schöne schlesische, rote

Saalliartosfel ' n
(Wohlimanu ) hat von einem Waggon
noch abzugcben , ü Ztr . 3,50

Just . Georg Nestle.

Me Bücher
Änkkaflev , 5eSr« ?tkrk usw. liefert

schnell die
G . W . Zaiscr 'sche Buchhdlg.



enorm preiswerter und neuer

Kleider- und Blusenstoffe» «»?»W. mM. «». r.-
enthält mein nensortiertes Warenlager.

I ^ visilrVLL 8LS HL « LI » V A 90  pig . , 1V1K. 1.20 , 1.50 , 1.80 , unl ! 2 .

Xeriv ^ Iv Uvi vor r K « eirrl « 8vlr1r »K « r.

Fettige Kostüme
Mk , 18 —, 22 —, 25 — u, 28,-

» Sommer-JMesM PME »
^ Mk . '. 0 .— , 12 .— , 15 .— u. 20 .- ^

^ « sss.

Blllskli MK. 1.50, 2.—,
3 .— , 4 .— , 6 .— u . 8 .— .

Wche3 .50 , 5 .-
6.— u. 8.—.

Nttgold.

IttiMge tnemchk
Die Wahlen der Offiziere » Vertrauens¬

männer » Obmänner und Ersatzmänner
auf die nächsten 5 Jahre finden aus dem Rathaus statt:

für diei. undn. KMMlnen;n Montag, den iv. Avril.
.. „ iil . und iv . .. Dienstag, 11.

Die Mannschaft , auch die neu aufgenoinmene , hat präzis ' /z8  Uhr
abends zu erscheinen.

Den 7. April 1911 . Kommando.

Nagold.

empfehle
ewigen und dreiblättrigen —

in keimfähiger Ware.

HlottLLvH»
Herrenbergerstraße.

Nagold.
Anfang nächster Woche erhalten wir

L Waggon prima englische

X Anthrazit-Kohlenm«« « .X
und bitten um gütige Aufträge

Nagold.

Wasserglas
zum Eier eiulegen»

empfiehl ! billigst
<>liL « 1krv Zivllvr.

Nagold.

Kinderwagen - und Hapelen-
Kmpfehtung. L

Mein gutsortiertes Lager in ^

Sport-NdKindemM^
bringe ich zu den billigsten Tagespreisen , meine
reichhaltigen Mnsterkarten » sowie mein ^

Lager in Tapeten A
in empfehlende Erinnerung . ^

U ILi in « 1i « ^ lL n» L

Sattler und Tapezier.

»XXXXX ^ XXxXX < xxxx XLXXXX»

UOHMD «»d ÄMl»,
Nadel - und Laußholz, Meeöäume,
empfiehlt

^k-rrtn» Köuigl. HosliesttMt,
Emmingen , Klenganstalt und Baumschulen.

Eine freundliche

Wohnung
mit 3 Zimmer , oder 2 größere , bis
1. Juli

zn mieten gesucht.
Wer ? sagt die Erp . ds . Blts.

^ Offeriere schöne, kr . pick. ^

SalstMuzeu»
wie auch sämtliche

Kohl - und Krautsehlinge»

Pensses , Bellis , Vergißmeinnicht,

Nelken nsw ., ferner : Monat-

rcttiche , Kopfsalat , Steckzwiebeln,

und sämtliche Girtensamen.

Gärtnerei und Baumschulen.

2luf 1, Mai wird in kleine
Familie ci r tüchtiges

Mädchen
gesucht. Lohn 20 — 25 monatl.

Zu erfagen in der Exp . d. Bl.

Nagold.
Zwei aus Möbel geübte

Arbeiter
Können eintreten bei

G . Günther » Schreinermstr.

Nagold.
Ein jüngerer

MW Mmntt
kann sofort oder später eintreten bei
Hch. Jonrdan , Schreinermeister.

Auch nimmt einen ordentlichen

Zungen
in die Lehre

Der Obige.

Ein
Rohrdorf.

>t
kann sogleich eintreten bei

Karl Simmendinger.

Ltllm- Wh MWle Mgold.
Die öffentliche Jahvesprmfung

wird am Mittwoch , den IS . April , abgehalten:
8 HH.— 9H4 Uhr Untere Klasse: Deutsch;
9Vl — 10 „ Mittlere „ Naturbeschreibung:

10 — 10 /̂4 „ Obere „ Geometrie.

Urn I l Nhr Schluhfeier in der Tnrnhalle.
Hiezu werden die Eltern unsrer Schüler und alle Freunde der

Jugend höflich cingeladen,
Haller.

8M jgäs!' H680 nä6l'6n /inrsigs.
Aitensteig Dorf -Böblingen , den 7 . April 19l1.

Unsere innigst geliebte , treubesorgte Mutter ^
und Großmutter

Lmllitz8ck« 11, Md.Mlillz,
ist nach kurzer Krankheit im 77 . Lebensjahr!
gestern abend ^10  Uhr im Frieden Gottes!
entschlafen.

Die Beerdigung findet in Altensteig -Dorf statt
am Montag , den Iv . d . M ., nachm . 3 Uhr . !

In tiefer Trauer : !

-Io 8(U' 8e1la1t , Pfarrer in .44ttzii8ttziS -I) ork , l
mit 1' rnll Llnrrr , geb . Weitbrecht,

mit 3 Enkelkindern.

Lberltnrck 8 ettolt , Stadtpsarrer in UöblinKen,
mit I nan Zlnrie , geb . Nusser.

Alteustcig.

In . schwefelsauren
Ammoniek und
CHLlrsalpetev

sowie alle übrigen Knnstdünger-
sorten empfiehl:

G. Schneider,
Baamatcrialienhandlung.

Ä
korfioiigi»!kiir,Ll>,-ll»!u-1bV Otsr,
Vom eckten vbstmast ^
nickt ru unkersekeiilenv
ll-iker rtelli ckd suk cs.6H. " ,

7̂

Ein transportabler

Backofen
ist umzugshalber billig zu verkaufen.

Elektrizitätswerk Betteuberg,
_SMtiou Wildberg.

Evang . Gottesdienst in Nagold:
Palmsonntag , 9 . April /̂zlO Uhr

Predigt , Konfirmanden -Abendmahl,
5 Uhr Predigt.

Montag , Dienstag und Mittwoch
je abends 8— V?9 Uhr Passions-
Andacht im Vereinshaus.

Gründonnerstag , 13 . April VslO
Uhr Predigt in der Kirche , Beichte
für das Karfreitags -Abendmahl , Vs^
UhrAbendmahlsfeier (ohne besonderen
Vorbereitungsgottesdienst ) .

Karfreitag , 14 . April V2IO Uhr
Predigt , Abendmahl , 5 Uhr Predigt,
Beichte für das Osterfest -Abendmahl.

Gottesdienst der Methodisten¬
gemeinde in Nagold:

Sonntag 9 . April . '/sM Uhr
morgens und abends 8 Uhr Predigt.
Mittwochabend 8 Uhr Gebetstunde.
Jedermann ist freundlich eingeladen.
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